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Lageplan 
 
Die Fontane-Klinik ist einfach zu erreichen. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Reisen Sie mit der Berliner S-Bahn Linie 46  
oder mit der Deutschen Bahn bis Zielbahnhof Königs 
Wusterhausen. 
  

Sie können vom Bhf. Königs Wusterhausen  
abgeholt werden. Abfahrt 9:25 Uhr.  
Bitte vermerken Sie es auf dem Anmeldeformular! 
 
Wer mit dem Auto anreist, findet uns auf 
oben stehender Karte. Nutzen Sie die Autobahnabfahrt 

Bestensee. Am Ende der Ortslage Motzen fahren Sie 
über die Bahnschienen in das Landschaftsschutzgebiet 
entsprechend den Hinweisschildern. 
 

  
  
 

Zielgruppen 
 
Ärzte und Psychotherapeuten, Beratungsstellen, 
Selbsthilfegruppen, Agenturen für Arbeit, 
Freiwilligenagenturen Berlin/Brandenburg, 
Sozialarbeiter, Betreuer  
 
Weiterbildungsanerkennung für Ärzte und 
Psychotherapeuten: 
Die Anerkennung der Fortbildung ist bei der Landes-
ärztekammer Brandenburg beantragt. Entsprechende 
Fortbildungsbescheinigungen werden auf Wunsch 
ausgestellt. 
 
 

Organisatorisches  
 
Auskünfte: 
Für Anfragen kontaktieren Sie bitte Frau Barth 
 Tel.  033769/86-420, -109 
 Fax:  033769/86-104 
 e-mail:  c.barth@fontane-klinik.de 
         (Stichwort: Tagung „Erweiterte Teilhabe“) 
 
 
Beitrag zu den Tagungskosten: 
          Die Tagungsgebühr beträgt  20 €  
          und ist bis zum 30.04.2015 auf das Konto 
 
          Fontane-Klinik 
          Mittelbrandenburgische Sparkasse 
          IBAN: DE 64 1605 0000 3674020679 
          BIC: WELADED1PMB 
          unter Angabe des Namens des Teilnehmers 
          zu überweisen. Die Tagungsgebühr enthält  
          das Mittagessen, Pausenangebote u. Getränke 
          inklusive. 
 
Veranstaltungsort:  
 Fontane-Klinik 
 Psychosomatische Fachklinik  
 Fontanestrasse 5 
         15749 Mittenwalde / OT Motzen 
         www.fontane-klinik.de 

                            

         

 
 
 

 
Fachtagung 

   

Erweiterte Teilhabe in der 

medizinischen Rehabilitation 

- Einbeziehung des  

freiwilligen Engagements   

in die medizinische Rehabilitation - 
 

 

 

Donnerstag, den 07. Mai 2015, 

10:00 – 15:30 Uhr 
            ____________________________ 
                                        Einladung 
           ____________________________ 
 

In Kooperation mit dem 
 

 
 

Freiwilligenzentrum Treptow-Köpenick 
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Einladung  
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

wir möchten Sie am 07. Mai 2015, 10:00 Uhr zu 
unserer Fachtagung in Kooperation mit dem 
STERNENFISCHER Freiwilligenzentrum Treptow-
Köpenick (USE gGmbH) zum Thema 
 

Erweiterte Teilhabe 
in der medizinischen Rehabilitation 

- Einbeziehung des freiwilligen Engagements 
in die medizinische Rehabilitation - 

 

einladen. 
 

Arbeit ist in einer Leistungsgesellschaft ein großer 
Ausweis sozialen Selbstgefühls und Integration. 
Arbeitslosigkeit bedingt daher eine hohe 
Wahrscheinlichkeit der Vereinsamung und Isolierung. 
Gerade aber diese Einschränkungen der sozialen 
Kontakte und der Rückbau des eigenen Netzwerks 
verringern die Chancen rascher 
Anschlussmöglichkeiten für das Erwerbsleben und die 
Teilhabe in der Gesellschaft.  
Das so sich entwickelnde soziale Unbehagen und die 
zurückgehende soziale Anerkennung begünstigt die 
Bestätigung in sozialen Randgruppen und den 
substanzbezogenen Konsumgruppen. Die Stagnation 
im Erfolg der medizinischen Rehabilitation für diese 
Patientengruppe ist durch die weitreichenden 
Kontextbedingungen der Ausgrenzung und des 
sozialen Unbehagens und Fremdheit mit zu erklären. 
Die Fontane-Klinik behandelt jährlich fast 700 
Rehabilitanden mit Abhängigkeitsdiagnosen und 
zusätzlichen psychosomatischen Erkrankungen, bis zu 
50% sind arbeitslos, davon 30% langjährig. 
Regelmäßig durchgeführte Anamnesen belegen bei 
Arbeitslosigkeit ein doppelt so hohes Rückfallrisiko.  
 

Unser Projekt der „Erweiterten Teilhabe“ stellt nach 
unserer Kenntnis ein Alleinstellungsmerkmal für 
die ganze Bundesrepublik dar.  

 
 

  

 
 
Die Eröffnung neuer Netzwerkperspektiven und 
innovative Kontextanbahnungen durch Freiwilligen-
engagement und Ehrenämter in Kooperation z.B. mit 
den Freiwilligenagenturen und Freiwilligenprojekten der 
Region bieten auch für die Zeit nach der klinischen 
Behandlung Anschlussoptionen, sich für die Zeit auch 
weiterer Arbeitslosigkeit kompetenter und engagierter zu 
erleben.  
 

Wir würden uns freuen, Sie zu dieser Tagung begrüßen 
zu dürfen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 

                                      
G. Urland                              Dr. Dr. K. v. Ploetz  
Klinische Direktorin              Chefarzt  
                                             Abt. Abhängigkeitserkrankungen 
 

 
Referenten /  
Workshop-Moderation: 
 
Reimann, Lutz: Agentur Ehrenamt der Hoffnungstaler Stiftung 
Lobetal; 
Schleicher, Dr. Thomas: Arbeitstherapeut, Dipl. Philosoph, 
Fontane-Klinik; 
Thieme, Thomas: Dipl. Sozialarbeiter/Sozialpädagoge (FH), 
Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V., Beauftragter für die 
Landkreise Oder-Spree und Dahme-Spreewald; 
von Ploetz, Dr. Dr. Klaus: Chefarzt Abteilung für Abhängigkeits-
erkrankungen, FA f. Psychotherapeutische Medizin, FA f. Psychiatrie 
und Neurologie, FA f. Kinder- und Jugendpsychiatrie, 
Psychoanalyse, Systemische Familientherapie IGST, Sozialmedizin, 
Rehabilitationswesen, Suchtmedizin, Fontane-Klinik; 
Wagenknecht, Peter: Sozialwissenschaftler, Leiter 
STERNENFISCHER Freiwilligenzentrum Treptow-Köpenick; 

 
 

 Programm 
 
Dr. Dr. Klaus v. Ploetz  10:00 Uhr 
Begrüßung und Einführung in das Thema 
 
Carsten Saß   
Grußwort  
Beigeordneter und Dezernent für Bildung, Kultur, Jugend, 
Gesundheit und Soziales im Landkreis Dahme-Spreewald 
 

Lutz Reimann 10:30 Uhr 
„Die Landesarbeitsgemeinschaft der Freiwilligen- 
agenturen Brandenburg“,  Beispiele aus der Praxis 
 

Peter Wagenknecht  11:00 Uhr 
„Teilhabe und Sinngebung – Möglichkeiten und  
Chancen eines freiwilligen Engagements“ 
 

Pause                                                                       11:30 Uhr 
 

Thomas Thieme                                                      11:45 Uhr  
„Bürgerschaftliches Engagement  chronisch psychisch 
Beeinträchtigter als Element  gesellschaftlicher Teilhabe“ 
 

Dr. Dr. Klaus v. Ploetz  12:15 Uhr 
„Die Indikationsgruppe Erweiterte Teilhabe 
in der Fontane-Klinik“  
 

Mittagspause 12:45 Uhr 
 

Workshops  13:30 – 15:00 Uhr 
 
1. „Teilhabe und Sinngebung – Möglichkeiten und Chancen eines 
    freiwilligen Engagements“  
    Moderation: Peter Wagenknecht  
     
2. „Bürgerschaftliches Engagement  chronisch psychisch 
    Beeinträchtigter als Element gesellschaftlicher Teilhabe 
    Moderation: Thomas Thieme  
 

3. „Die Indikationsgruppe Erweiterte Teilhabe 
    in der Fontane-Klinik“ 
    Moderation: Dr. Dr. Klaus v. Ploetz  
 

4. MBOR/BORA – Konzeptentwicklung und Umsetzung  
    in der Fontane-Klinik,  
    Moderation:  Dr. Thomas Schleicher  
 

Berichte aus den Workshops  
zum Abschluss der Veranstaltung 15:00 Uhr 
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Anmeldeformular 
Bitte bis spätestens 30.04.2015 zurücksenden an: 

Fontane-Klinik 
z.Hd. Frau C. Barth 

Fontanestrasse 5 – 15749 Mittenwalde / OT Motzen 
e-mail: c.barth@fontane-klinik.de 

 
zur Fachtagung: am 07. Mai 2015 

 
Erweiterte Teilhabe in der medizinischen 

Rehabilitation 
 - Einbeziehung des freiwilligen Engagements in 

die medizinische Rehabilitation -  
 
melde ich mich verbindlich an. 
 

Teilnehmer:  
 

Name/Titel: ........................................................ 
 
Beruf: ................................................................ 
 
Institution: ......................................................... 
 
Strasse: ............................................................. 
 
PLZ/Ort: ............................................................ 
 
Telefon/Fax: ....................................................... 
 
e-Mail:  …………………………………………….. 
 

Ich nehme teil am Workshop  
� 1     � 2     � 3     � 4 
 

Kosten: 
Die Tagungsgebühr in Höhe von 20 € habe ich auf das 
angegebene Konto überwiesen. 
 
� Abholung mit dem Fahrdienst vom Bahnhof  
     Königs Wusterhausen erwünscht. (Abfahrt 9:25 Uhr) 
 

Bescheinigung: 
Ich bitte um Ausstellung einer Teilnahmebescheinigung        
� ja      � nein 
 
..............................   .......................................... 
Ort/Datum Unterschrift 
 


